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Studium-Interessentest (SIT)
Hilfe bei der Studienwahl

Studium-Interessentest (SIT) auf einen Blick:
- leichter Einstieg in den Studienorientierungsprozess
- kostenlos, unverbindlich, anonym
- in nur 15 Minuten zum Testergebnis
- Testergebnis direkt im Anschluss an die letzte Frage
- wissenschaftlich fundiertes Testverfahren
- Abgleich des Interessenprofils mit allen grundständigen

Studiengängen im Hochschulkompass
- Auflistung passender Studiengänge per “Mausklick”
- weitere Eingrenzung der Studiengangliste möglich,

z. B. nach Bundesland oder Hochschultyp
- Rechercheergebnisse in Merklisten speicherbar
- guter Einstieg in das persönliche Beratungsgespräch an 

den Hochschulen

Hochschulrektorenkonferenz
Die Hochschulrektorenkonferenz (HRK) 
ist der freiwillige Zusammenschluss der 
staatlichen und staatlich anerkannten
Hochschulen in Deutschland. 

Die HRK ist das Forum für den gemein-
samen Meinungsbildungsprozess der
Hochschulen. Sie vertritt deren Interessen
gegenüber Politik, Wirtschaft und Öffent-
lichkeit.

Der Hochschulkompass der HRK bietet
umfangreiche Informationen zu 
staatlichen und staatlich anerkannten
deutschen Hochschulen, deren Studien-
und Promotionsmöglichkeiten und 
internationalen Kooperationen.

www.hochschulkompass.de

In nur 15 Minuten zum Testergebnis und
den dazu passenden Studiengängen!

Stand: Mai 2014
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Studium-Interessentest (SIT) - Hilfe bei der Studienwahl
Der Studium-Interessentest (SIT) der Hochschulrektorenkonferenz
und von ZEIT ONLINE unterstützt vor allem Schülerinnen und
Schüler bei der Studienwahl. Er bietet einen einfachen Einstieg in
den Studienorientierungsprozess und hilft Studieninteressierten,
sich über ihre eigenen Interessen klar zu werden. 
Der SIT ist ein wissenschaftlich fundiertes Testverfahren, das auf
Selbsteinschätzungen basiert und die Testergebnisse mit den
Interessenanforderungen von Studiengängen abgleicht.

Wie funktioniert der Studium-Interessentest (SIT)?
Der SIT wertet die Selbsteinschätzungen der Testteilnehmerinnen
und Testteilnehmer auf 72 Fragen aus und erstellt daraus ein 
persönliches Interessenprofil. Auf der Basis dieses persönlichen
Interessenprofils wird direkt im Anschluss an die letzte Frage eine
Liste mit allen dazu passenden Studiengängen erzeugt. Das
Ergebnis des Studium-Interessentests besteht also aus zwei Teilen:
1. persönliches Interessenprofil,
2. Studiengangliste mit den dazu passenden Studiengängen.  

Das persönliche Interessenprofil
Schülerinnen und Schüler erfahren, in welchen Bereichen die 
eigenen Interessen besonders stark oder eher weniger stark ausge-
prägt sind. Das komplette Interessenprofil kann als Datei gespei-
chert oder ausgedruckt werden und damit auch für das persönliche
Beratungsgespräch an Hochschulen hilfreich sein.

Personen mit kreativ-kulturellen Interessen bevorzugen meist ein
schöpferisch-gestaltendes Studium, das sich z. B. mit Texten,
Sprachen, Musik oder Kunst befasst.

Für Personen mit sozialen Interessen steht der Kontakt und Umgang
mit Menschen und menschlichen Gemeinschaften im Vordergrund,
z. B. in Form von Beratung, Pflege, Betreuung oder Ausbildung.

Personen mit wirtschaftlich-unternehmerischen Interessen sind an
der erfolgs- und zielorientierten Gestaltung von wirtschaftlichen und
unternehmerischen Prozessen interessiert, z. B. im Management.

Personen mit administrativ-verwaltenden Interessen bevorzugen oft
ein Studium, bei dem Planung, Koordination und Organisation von
Prozessen oder rechtliche Fragestellungen im Mittelpunkt stehen.

Personen mit technisch-praktischen Interessen sind an der Kon-
struktion, Funktionsweise, Bedienung und Reparatur von mechani-
schen, computergestützten oder technischen Anlagen interessiert.

Personen mit theoriegeleitet-forschenden Interessen suchen ein
Studium, in dem wissenschaftlich abstrakte Fragestellungen im
Mittelpunkt stehen, analytisch-systematisch bearbeitet und hinter-
fragt werden.

Zum persönlichen Interessenprofil passende Studiengänge
Mit der Beantwortung der 72 Fragen schätzen Schülerinnen und
Schüler selbst ein, wie stark ihre Interessen in bestimmten Bereichen
ausgeprägt sind. Auf Basis des SIT-Testergebnisses - dem persönli-
chen Interessenprofil - werden diese Interessenausprägungen mit
den Interessenanforderungen aller grundständigen Studiengänge 
im Hochschulkompass abgeglichen. Das Ergebnis erhalten
Testteilnehmerinnen und -teilnehmer sozusagen per "Mausklick":
Eine Auflistung aller Studiengänge, die zu 80 Prozent oder mehr 
mit dem persönlichen Interessenprofil übereinstimmen. Diese Über-
einstimmung kann individuell angepasst werden und auch die
umfangreichen Suchkriterien der Studiengangsuche können für eine
Eingrenzung des Ergebnisses genutzt werden, z. B. nach Bundes-
land oder Hochschultyp.
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Der Studium-Interessentest (SIT) ist ein 
Interessentest und kein Fähigkeitstest!

Wie geht es jetzt weiter?
Der SIT kann und soll für Studieninteressierte ein erster Schritt
im Studienorientierungsprozess und ein leichter Einstieg in die
Studienwahl sein. Nachdem Schülerinnen und Schüler sich mit
dem SIT-Ergebnis ausführlich auseinandergesetzt haben, sollten
sie die nächsten Schritte gemeinsam mit der persönlichen
Studienberatung an den Hochschulen machen. Das persönliche
Interessenprofil und die Studiengangliste können dabei von
Nutzen sein.


